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Die Neue Rechte macht sich Marx zu eigen 

Gebrauchsfertige Theoriebausteine
Von Felix Schilk

Die Neue Rechte entdeckt den Gebrauchswert des Werks von Karl Marx.

Es entbehrt nicht einer gewissen Ironie, dass die Aufmärsche und Hetzjagdszenen in 
Chemnitz nach dem gewaltvollen Tod eines 35jährigen ausgerechnet am Karl-Marx-
Monument ihren Ausgang nahmen. Über mehrere Tage hinweg bildete der Platz mit dem 
nachgebildeten Kopf des Philosophen die Bühne für eine rechte Parallelgesellschaft, die 
immer enthemmter zur Praxis schreitet und sich in ihrem Instrumentalisierungskalkül mit 
Ernst Jünger einig weiß: »Wir fragen nicht, ob dieses an sich so ist oder jenes so, sondern 
wir fragen uns, wie wir uns in unserer gegebenen Welt durchsetzen wollen. Wir sind mit 
Karl Marx der Meinung, daß es in erster Linie nicht darauf ankommt, die Welt zu 
interpretieren, sondern sie zu verändern.« Der unweigerliche »Zerfall der Benimmregeln« 
verschaffe der neurechten Sache dabei die dringend benötigte Robustheit und sei 
unvermeidlich, konstatierte ein Schreiber auf dem Blog des neurechten Magazins 
Sezession.

Konservative sind in erster Linie Machtanalytiker, die sich nicht um Fragen des 
guten Lebens und der emphatischen Wahrheit scheren, sondern sich in der 
gegebenen Welt durchsetzen wollen.

Die geplante Zusammenrottung von Chemnitz ist das passende Sinnbild zu einer ganz 
ironiefreien Essaysammlung, die ein einschlägiger Dresdner Kleinstverlag unlängst 
herausgegeben hat. In »Marx von rechts« klopfen der deutsche Querfronttheoretiker 
Benedikt Kaiser, sein französischer Lehrmeister Alain de Benoist und der italienische 
Geschichtsphilosoph Diego Fusaro das Marx’sche Werk nach Anknüpfungspunkten für 
eine rechte Gegenwartsdiagnose ab. Ziel des Bändchen ist die »Genese einer neurechten 
Theorie als unabdingbares Fundament einer politischen Praxis«, die mehr sein will als 
Kulturkampf und Anheizen der Stimmung. Vor allem Kaiser, der in Chemnitz 
Politikwissenschaften studiert hat und für Götz Kubitschek, den Chefredakteur der 
Sezession als Lektor arbeitet, sieht im Aufgreifen der sozialen Frage den Topos, der das 
rechte Gesamtmilieu mit der AfD als parlamentarischem Arm und den 
außerparlamentarischen Kräften von Pegida, Identitärer Bewegung, Institut für 


